
 

Kleine Anfrage 

Esther Kalveram (SPD) vom 22.03.2022 

Toiletten-Anlagen auf den Geländen der Museumslandschaft Hessen Kassel (MHK) 

und  

Antwort  

Ministerin für Wissenschaft und Kunst 
 
 
 
Vorbemerkung Fragestellerin: 

In den vergangenen Wochen mehrten sich Anfragen, warum die Toilettenanlagen in der Karlsaue und dem 
Bugagelände der Museumslandschaft Hessen Kassel (MHK) während des Winters geschlossen sind. Die Park-
anlagen der Museumslandschaft sind weitläufig und auch im Winter weitestgehend vollumfänglich begehbar. 
Für längere Spaziergänge oder Wanderungen auf den verschiedenen Geländen ist das Bedürfnis nach Toiletten 
daher mehr als verständlich. 
 
Vorbemerkung Ministerin für Wissenschaft und Kunst: 

Die Museumslandschaft Hessen Kassel (MHK) ist ausschließlich für das Gelände der Karlsaue 
und die Insel Siebenbergen zuständig. Die nachstehenden Antworten erfolgen somit nur für diesen 
Bereich. Das BUGA-Gelände liegt im Zuständigkeitsbereich der Stadt Kassel.  

Grundsätzlich sind die öffentlichen Toilettenanlagen, die die MHK anbieten und regelmäßig kon-
trollieren kann, ganzjährig geöffnet. Ganzjährig und täglich geöffnete Toiletten sind bspw. im 
Bergpark Wilhelmshöhe an der Endhaltestelle der Tram Linie 1, im Gewächshaus, im Torbogen 
des Weißensteinflügels von Schloss Wilhelmshöhe, im Besucherzentrum Herkules (außer mon-
tags) und im Park Wilhelmsthal gegenüber dem Besucherzentrum.  

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Museen sind darüber hinaus angehalten, Gästen Zu-
gang zu den Toiletten zu gewähren, sollten keine öffentlichen Anlagen in der Nähe sein.  
 
Diese Vorbemerkungen vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt: 
 
Frage 1. Warum sind die Toilettenanlagen der Museumslandschaft Hessen Kassel in den Wintermonaten 

geschlossen? 
 
Die Öffnungszeiten der Toilettenanlagen an der Insel Siebenbergen sind angepasst an den Saison-
betrieb sowohl der Insel als auch des gastronomischen Betriebes. Diese sind vom 1. April bis 31. 
Oktober immer montags bis sonntags ab 10:00 Uhr bis zum Ende des gastronomischen Betriebes. 
Vom 1. November bis 31. März sind die Insel Siebenbergen, die Gastronomie sowie die Toiletten 
geschlossen. 
 
Während der Wintermonate können Parkbesucherinnen und -besucher die Toiletten in der Oran-
gerie (hier im Planetarium sowie in der Gastronomie der Orangerie) nutzen.  
 
Frage 2. Ist eine Öffnung an allen Tagen im Jahr möglich? 
 
Frage 3. Was sind notwendige Bedingungen, um dies zu ermöglichen? 
 
Frage 4. Wie hoch wäre der zusätzliche Finanzierungsbedarf, um dies zu ermöglichen? 
 
Die Fragen 2 bis 4 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet. 
 
Die Toilettenanlagen sind grundsätzlich als Saisonbetrieb, angepasst an die Öffnungszeiten auf 
der Insel Siebenbergen bzw. der Gastronomie vor Ort, geplant und gebaut worden. Eine Öffnung 
ist technisch auch in den Wintermonaten möglich, wäre allerdings mit einem erhöhten Kostenauf-
wand verbunden. 
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Notwendig wäre die Deckung der zusätzlich entstehenden Kosten für Personal zur Öff-
nung/Schließung und Reinigung. 
 
Für eine Winteröffnung der Toilettenanlage Siebenbergen kalkuliert die MHK aufgrund des hö-
heren Schmutzeintrags aus dem Park mit einer zweifachen Reinigung von je einer Stunde pro 
Tag. Im Monat wäre somit mit Kosten für eine Reinigungsfirma von rund 1.300 € zu rechnen. 
Hinzu kommen Kosten für Verbrauchsmaterial, Wasser/Abwasser usw. sowie der Schließdienst 
und die Betreuung durch die Haustechnik der MHK von ca. 1.100 € pro Monat. 
 
Die Gesamtkosten für eine Winteröffnung für fünf Monate beliefen sich somit auf rund 12.000 €.  
 
Eine belastbare Kostenkalkulation ist für Schäden durch Vandalismus nicht möglich. Diese Schä-
den können allerdings erheblich sein, zumal die Toilettenanlage der Insel Siebenbergen abseits im 
Park liegt, sodass keine regelmäßige Kontrolle oder Aufsicht gewährleistet werden kann. Erfah-
rungswerte aus den Parkanlagen im gesamten Jahr zeigen, dass selbst bei zentraler gelegenen 
Toiletten häufig Probleme im Zusammenhang mit Vandalismus auftreten.  
 
 
Wiesbaden, 9. April 2022 

Angela Dorn 
 
 
 


